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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 13.09.2017 

 
 

 

Niederschrift 

15. Seniorenbeiratssitzung vom 30.08.2017 

Anwesend: 
 

Seniorenbeiratsvorsitzende 
Frau Karin Rogalla  

Seniorenbeirat 
Herr Reinhard Daum  
Frau Ingrid Diehl-Beck  
Frau Hildegard Fuchs  
Herr Hans Günther Kilberth  
Herr Lutz Krzysztofik  
Herr Ernst Oberle  
Frau Siegrun Parr  
Herr Wolfgang Schmidt  
Herr Reinhard Schreek  
Frau Christina Seibert  

Magistrat 
Herr Stadtrat Horst Engelhardt  
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  

Seniorenbeauftragter Landkreis Darmstadt-Dieburg 
Herr Günter Christ  

Haus Weinbergblick/Einrichtungsleitung 
Haus Weinbergblick/ Einrichtungsleitung 
Einrichtungsleiter Patrick Kloos 

 
bis 16:15 Uhr 

Diakonie Groß-Umstadt 
Diakonie Groß-Umstadt Jörg Rast zu TOP 3 
Frau Ries zu TOP 3 

Gäste 
Herr Hans-Georg Schöpp bis 16:30 Uhr 

Verwaltung 
Frau Sonja Heid-von Kymmel bis 16:40 Uhr 
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Nicht anwesend: 
 

Verwaltung 
Frau Monika Achtmann Entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 15:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 17:05 Uhr 
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Tagesordnung: 
15. Seniorenbeiratssitzung am 30.08.2017 
 
 
 1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift vom 26.07.2017 
  
 3.  Vorstellung der Diakonie Station (Lichtblick)Frau Ries, Frau Schäfer-Kurz 
  
 4.  Vorstellung der Arbeit des Ausländerbeirates Frau Seyhan Akca 
  
 5.  Bericht des Kreis Seniorenbeauftragten Herr Günter Christ 
  
 6.  Bericht des Magistrats 
  
 7.  Berichte aus den Gremien 
  
 8.  Sachstand Familienpark 
  
 9.  Berichte aus den Ortsbeiräten und Ausschüssen 
  
 10.  Mitteilungen und Anfragen 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
Vorsitzenden Rogalla  eröffnet die 15. Sitzung des Seniorenbeirats und stellt fest, 
dass form-und fristgemäß eingeladen wurde und das Beschlussfähigkeit besteht.  
 
Ihr besonderer Gruß gilt Frau Ries von der Diakonie Groß-Umstadt, die die Arbeit der 
Demenzgruppe „Lichtblick erläutern möchte (TOP 3)  und Herrn Schöpp, der die Be-
zuschussung nach dem EU-Leader-Programm (Projekt Familienpark) erläutern 
möchte (TOP 8).  Der Punkt 8 wird auf Wunsch von Herrn Schöpp vorgezogen und 
nach TOP 3 behandelt.  
 
Zur Tagesordnung gibt es keine weiteren Änderungen.  
 
 
Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 26.07.2017 
  
Die vorliegende Niederschrift wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis:  11 Jastimmen  
 
 
Zu TOP 3 Vorstellung der Diakonie Station (Lichtblick)Frau Ries,  

Frau Schäfer-Kurz 
  
Herr Rast (Geschäftsführer Diakonie Groß-Umstadt) gibt zunächst einen Überblick 
über die Geschichte bzw. Entstehung der Demenzgruppe “Lichtblick“ bei der Diako-
nie Groß-Umstadt und deren Entwicklung bis zum heutigen Zeitpunkt. Er betont ab-
schließend die enge Zusammenarbeit mit der  „Seniorenhilfe Groß-Umstadt“ (SHU).  
 
Frau Ries –Leiterin der „Lichtblick“-Gruppe-  schildert ausführlich den Tagesablauf 
mit der Demenzgruppe, die 2 x wöchentlich im Evangelischen Gemeindehaus zu-
sammen kommt. Sie erwähnt dankbar die Unterstützung ihrer Arbeit durch ehrenamt-
liche Kräfte.   
Die Mitglieder des Seniorenbeirats nehmen die Ausführungen von Frau Ries mit Inte-
resse zur Kenntnis.  
 
-Ein Infoblatt von „Lichtblick“ ist in der Anlage zum Protokoll beigefügt.-   
 
 
Zu TOP 4 Vorstellung der Arbeit des Ausländerbeirates Frau Seyhan Akca 
 
Der Punkt entfällt heute, da Frau  Seyhan Akca vom Ausländerbeirat beruflich be-
dingt nicht zur Sitzung erscheinen konnte.   
 
 
Zu TOP 5 Bericht des Kreis Seniorenbeauftragten Herr Günter Christ 
 
Herr Christ  berichtet über das geplante Herbst-Programm, unter anderem sei am 
29.9.2017 eine Besichtigung des „Römerbades“ in Groß Bieberau (=„Gersprenz“-
Heim für betreutes Wohnen) vorgesehen.   
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Zu TOP 6 Bericht des Magistrats 
  
Stadtrat Kerkau  teilt mit bzw. berichtet u.a. über:  
die morgen –Donnerstag, 31.8.2017- stattfindende Stadtverordnetensitzung, bei der 
unter anderem über die künftige Trinkwasserversorgung von Groß-Umstadt entschie-
den werde (weiterhin durch das städtische Wasserwerk oder Übernahme der Was-
serversorgung durch das Gruppenwasserwerk).  Die Stadtverordnetenversammlung 
werde sich wahrscheinlich für die Beibehaltung der Eigenversorgung durch das Was-
serwerk entscheiden.   
 
Ferner berichtet Herr Kerkau über die gestrige „Senio“-Verbandsversammlung. 
Hauptpunkte der Sitzung waren die Baumängel bei dem neuen „Gersprenz“-
Pflegeheim in Groß-Bieberau, die zum Wohnungsauszug einiger erst vor kurzem ein-
gezogener Mieter geführt hatten mit anderweitiger Unterbringung auf Kosten von 
„Senio“.  Zuvor hatte bereits „Senio“-Vorstandsvorsitzender Alois Macht (1. Stadtrat in 
Groß-Umstadt) seinen Rücktritt aus zeitlichen Gründen angekündigt. Nunmehr werde 
ein vorliegendes „Strategiepapier diskutiert.   
 
Kreis-Seniorenbeauftragter Christ  merkt dazu an, dass das Strategiepapier lt. Mittei-
lung von Herrn Macht an ihn schon lange vorlag.  Der Vorstand sei jedoch nicht tätig 
geworden. 
 
 
Zu TOP 7 Berichte aus den Gremien 
 
(zusammen mit TOP 9) 
 
 
Zu TOP 8 Sachstand Familienpark 
  
Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nach TOP 3 behandelt. 
 
 Herr Schöpp  berichtet in seiner Eigenschaft als Regionalbeauftragter für das EU-
„Leader“-Programm  über die Grundsätze der Förderwürdigkeit von Projekten nach 
den EU-„Leader“-Richtlinien. Nach der Errichtung bzw. Installierung des Familien-
parks solle ihm ein entsprechender Förderantrag vorgelegt werden. 
 
Im Anschluss an seinen Vortag erläutert Frau Heid die von Herrn Reimann erarbeite-
ten Vorschläge wegen der Standorte des Familienparks mit einer Bewertung. 
 
Seitens des Seniorenbeirats wird der 2.Standort – Garten der städtischen Senioren-
wohnanlage- kritisch gesehen, wird aber im Arbeitskreis Familienpark noch mal erör-
tert. Der Standort „Bleiche“, wird weiterhin favorisiert. 
 
Für die Zukunft wünscht sich der Seniorenbeirat. vorab eine bessere Abstimmung 
seitens der Stadt  mit dem Seniorenbeirat. 
 
 
Zu TOP 9 Berichte aus den Ortsbeiräten und Ausschüssen 
  
(zusammen mit TOP 7) 
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Es werden folgende Berichte aus den jüngsten Ortsbeiratssitzungen vorgetragen: 
Herr Kilberth,  OB Kleestadt  
Herr Oberle,  OB Dorndiel  
Frau Rogalla,  OB Richen  und  
Reinhard Daum,  OB Wiebelsbach 
 
 
Zu TOP 10 Mitteilungen und Anfragen 
  
Frau Parr  teilt mit, dass an vielen Häusern im Stadtgebiet die Beschilderung der 
Namen unzureichend ist;  es wird angeregt, evtl. dazu eine Mitteilung zu veröffentli-
chen.  
 
 Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Vorsitzende Rogalla um 
17.05 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
Karin Rogalla Reinhard Daum 

Vorsitzende Schriftführer 
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